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▪ Sitzbänke sind «Tankstellen» für 
Fussgänger, aber auch für das allgemeine 
individuelle und soziale Wohlbefinden. Sie 
beeinflussen positiv die Anzahl der 
Möglichkeiten zur Nutzung des öffentlichen 
Raumes. 

▪ Sitzbänke spielen in allen Phasen des 
Lebens eine Rolle, z.B. als unverzichtbares 
Objekt zur Fortbewegung, als Ort der 
Begegnung, des unverbindlichen Aufenthalts 
im Freien oder für die Mittagspause. 

Rollen der Sitzbank
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▪ Die Nutzer der Sitzbänke können nur 
selten Einfluss nehmen auf die 
Entscheidungsfindung bezüglich des 
Standorts, der Ausrichtung, dem Modell, 
etc. 

▪ Die existierenden öffentlichen 
Sitzgelegenheiten entsprechen nicht 
dem Bedarf aller Bevölkerungsgruppen.

Entscheidungsfindung
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Ziel

Hogga.me hilft Städten und Regionen, den unterschiedlichen Bedarf an 
Sitzbänken hinsichtlich der Positionierung, Ausrichtung, Form, Materialien, 
Infrastruktur und Nutzungen besser zu verstehen.

Methode 

Online-Bürgerbeteiligung durch eine browserbasierte Applikation. Fehlende 
Bänke und Verbesserungsvorschläge für bereits bestehende 
Sitzgelegenheiten können auf einfache Weise erfasst werden.

Bürgerbeteiligung
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Zielgruppen

Alle BürgerInnen einer Stadt/Region, aber auch Gäste; vor allem aber Bevölkerungsgruppen, welche 
besondere Anforderungen an Sitzgelegenheiten aber typischerweise über wenig Einfluss in städtische 
Entscheidungsprozesse haben, wie z.B. Menschen mit Mobilitätseinschränkungen, 
Gesundheitsproblemen, Migrationshintergrund, Kinder und Jugendliche, pflegende Angehörige, ältere 
Personen, Familien, etc.



Web-Applikation  - hogga.me
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Lokalisation von fehlenden Bänken und

Verbesserungs-vorschlägen für bestehende

Sitzgelegenheiten auf einer für jede Stadt und

Region individuell angepassten Web-Applikation, mit

eigenem Link und Zugang zu den erhobenen Daten.



Pilotprojekt München Herbst 2021
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Kontakt für interessierte 

Städte,  Organisation, 

Regionen und Gemeinden 

können Kontakt

renate.albrecher[at]epfl.ch



Projektpartner und Finanzierung
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Dieses Projekt mit dem Arbeitstitel „CITIZEN

BENCH“ wird von EIT Urban Mobility finanziert,

einer Initiative des Europäischen Instituts für

Innovation und Technologie (EIT), einer

Einrichtung der Europäischen Union. Erfahren

Sie mehr: eiturbanmobility.eu

ProjektpartnerProjektleitung

https://eiturbanmobility.eu/

